
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0935/2025 der SPD-Stadtratsfraktion betreffend Ausstattung des 
kommunalen Vollzugsdienstes der Stadt Mainz (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche Kleidungsstücke stehen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Vollzugsdienstes als 

Dienstkleidung zur Verfügung? Erfolgt eine regelmäßige Neuvergabe/Austausch der Dienstklei-
dung in festem Turnus bzw. gibt es ein sogenanntes Kleiderkonto?  

 
Die Mitarbeitenden sind mit folgenden Kleidungsstücken ausgestattet: 
Dienstjacke 
Einsatzhosen 
Diensthemd bzw. Bluse oder Rolli lang 
Diensthemd bzw. Bluse oder Polo-Shirt kurz 
Strickjacke 
Fleecejacke mit Schnittschutz 
Binder 
Gürtel 
Koppel 
Einsatzhandschuhe mit Schnittschutz Cat 5 
Schutzweste SK1+ mit Stichschutz 
Dienstmütze 
 
Es sind Mindesttragezeiten festgelegt. Ein Regelaustausch erfolgt nicht. Bei Bedarf werden Aus-
rüstungsgegenstände zeitnah ersetzt. 
 

 
2. Welche Schutzausstattungen stehen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur Verfügung?  
 

Wie bereits in Frage 1 erwähnt, sind die Mitarbeitenden mit einer Schutzweste Schutzklasse 1 
plus inclusive Stichschutz und Einsatzhandschuhen ausgestattet. 
 

 
3. Welche Einsatzmittel (z.B.  Reizstoffsprühgerät, Handfesseln, Taschenlampen usw.) stehen den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur Verfügung?  
 

Den Mitarbeitenden stehen folgende Einsatzmittel zur Verfügung: 
Reizstoffsprühgerät RSG 4 (TW 1000) 
Reizstoffsprühgerät RSG 8 (TW 1000) bei Sonderlagen 
Handfesseln 
Teleskop Einsatzschlagstock (EKA der Fa. Bonowi analog der Ausstattung der Polizei) 
Taschenlampen 
Funkgeräte im DMR-Netz der Stadtwerke Mainz 
Mobilfunkgeräte (I-Phone) 
Piexon JPX 2 (Reizstoffsprühpistole) 



 
 
4. Bestehen Planungen zur Erweiterung oder Modernisierung der Ausstattung, insbesondere im Be-

reich der Schutzausrüstung und Einsatzmittel? 
 

Eine Erweiterung der Schutzausrüstung ist derzeit nicht angedacht. 
Die Ausrüstung soll um die seit 2025 zulässigen Body-Cams erweitert werden. 
Außerdem hat die Verwaltung bereits einen entsprechenden Vertrag mit dem 
Land Rheinland-Pfalz zur Teilnahme am BOS-Funk abgeschlossen. Derzeit 
laufen die Maßnahmen zur Beschaffung und Ausbildung der Mitarbeitenden. 

 
Mainz, 11 August 2025 
 
gez. 
 
Manuela Matz 
Beigeordnete 



 


